
Unter Religioten

Tolerant  gegenüber  Religionen  zu  sein,  ist  NICHT  links.
„Links“  zu  sein  bedeutet,  Religion  aus  der  Öffentlichkeit
zurückzudrängen und sie zur Privatsache zu machen. Hijabs raus
den den Schulen!

„Das religiöse Elend ist in einem der Ausdruck des wirklichen
Elendes und in einem die Protestation gegen das wirkliche
Elend. Die Religion ist der Seufzer der bedrängten Kreatur,
das Gemüth einer herzlosen Welt, wie sie der Geist geistloser
Zustände ist. Sie ist das Opium des Volks.

Die Aufhebung der Religion als des illusorischen Glücks des
Volkes  ist  die  Forderung  seines  wirklichen  Glücks.  Die
Forderung, die Illusionen über seinen Zustand aufzugeben, ist
die Forderung, einen Zustand aufzugeben, der der Illusionen
bedarf. Die Kritik der Religion ist also im Keim die Kritik
des Jammerthales, dessen Heiligenschein die Religion ist.“
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